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Phänologische Daten der Sperlingsvögel (Passeriformes) des  
Landkreises  Oberallgäu (mit Stadt  Kempten), Schwaben, Bayern)  

 (Stand: März 2015) 

Diese neue Fortschreibung basiert auf der Exzerption gesammelter Daten, die in den 

jährlich erscheinenden "Avifaunistischen Kurzmitteilungen aus dem Oberallgäu – 

Beobachtungen 1978-2014" und "Vogelzug im Oberallgäu – 1986-2014“ (Mitt. Naturwiss. 

Arbeitskr. Kempten, Jahrgänge 23-50 [ab Jg. 47 Umbenennung in "Naturkundliche Beiträge aus 

dem Allgäu"])  bekanntgemacht wurden. Alle Angaben beziehen sich auf den Landkreis 

Oberallgäu, der mit dem Stadtkreis Kempten ca. 1600 km2 umfasst und ein Höhenrelief 

von 590 bis 2649 m NN aufweist.  

Es werden die jährliche Aufenthalts- und Gesangsdauer aller bisher in freier Natur 

festgestellten 129 Arten aus der Ordnung der Sperlingsvögel (Passeriformes, 

"Singvögel") aufgelistet. 

Der Fettdruck eines Artnamens besagt, dass es sich um einen Brutvogel handelt bzw. 

gehandelt hat. Die Farbe "Rosa" zeigt die jährliche Aufenthaltsdauer, "Hellblau" die 

Gesangsdauer. Als "ganzjährig“ (durchgehend rosa) wurde gewertet, wenn mindestens 

aus jedem Monat ein Nachweis der betreffenden Vogelart vorlag. Dies entspricht etwa 

dem Begriff  "Jahresvogel“, d.h. er ist nur in den wenigsten Fällen auf Individuen bezogen 

sondern auf die Art als Ganzes. 

Linksbündig wird die Erst- und rechtsbündig die Letztbeobachtung angegeben. In der 

Regel erfolgt dies nach der kalendarischen Chronologie, nur bei nordischen Wintergästen 

(z.B. Seidenschwanz, Bergfink …) wurde der Herbst als Erstbeobachtungs-Termin 

gewählt. Als Beginn des Erstgesanges wurde der Zeitraum nach der Brutperiode definiert, 

so dass dies unter Umständen auch bereits der Spätsommer/Herbst sein konnte. Damit 

er-streckt sich die Gesangsperiode oft über die kalendarische Jahreswende. 

Einzelbeobachtungen bzw. einmalige kurze Aufenthalts-/Gesangsperioden wurden in den 

jeweiligen Monatszellen mittig angegeben. 

Unter Gesang wurde nur der Vollgesang berücksichtigt, eindeutiger Subsong (*….* in 

Tabelle) ist nur bei der Wacholderdrossel und dem Buchfink vermerkt.  

Bezüglich des Gesanges bestehen leider selbst bei einigen trivialen Arten wie z.B. 

Krähenvögeln, Schwalben, Schwanzmeise u.a. noch erhebliche Defizite!  Der Autor hofft 

durch rege Unterstützung aller ornithologisch Interessierten diese Lücken in den nächsten 

Fortschreibungen dieser Liste vervollständigen zu können. Diese Tabelle soll dazu als 

Orientierungshilfe dienen! 
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